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Das Volk, das im 
Finstern 

wandelt, sieht 
ein großes Licht, 
und über denen, 

die da wohnen 
im finstern 

Lande, scheint 
es hell 

Jesaja 9,1 

Rückblick: 

Beatles-Gottesdienst  S.03 
Konfirmandenvorstellung S.04 
St. Martinsumzug           S.07 

Ausblick: 

Besinnliche Stunden        S.13 
Adventsnachmittag        S.14 
So sind wir zu erreichen       S.23 
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Aber es gibt immer noch viel 
Finsternis in unserer Welt. Das 
Reich Gottes ist noch nicht da. 
„Noch manche Nacht wird fallen auf 
Menschenleid und Schuld. Doch 
wandert nun mit allen, der Stern der 
Gotteshuld“ So heißt in einem 
Adventslied von Jochen Klepper.  

Die Sterndeuter viele Jahrhunderte 
nach dem Propheten, von denen 
uns die Bibel erzählt, haben es 
richtig gemacht: Sie haben in vielen 
dunklen Nächten nicht aufgegeben, 
sondern sich immer wieder zum 
Himmel gewandt. Sie haben auf das 
Licht Gottes, auf das Zeichen der 
Hoffnung gewartet und als der Stern 
der allerersten Weihnacht zu sehen 
war, „wurden sie sehr froh.“ 
(Matthäusevangelium Kapitel 2, 
Vers 10). 

In die Nacht der Welt, in das Dunkel 
meines Lebens schickt Gott ein 
Zeichen, einen Funken Hoffnung: 
Jesus, das Licht der Welt. 

In Jesus kommt Gott selbst zu uns 
Menschen, kommt uns nahe – 
mitten in der Finsternis. 

Das wünsche ich Ihnen für die 
kommenden Wochen: dass Sie im 
Glanz der Lichter Gottes Licht 
erkennen und dass es Sie wärmt 
und Ihnen Hoffnung gibt, auch in 
dunklen Stunden. 

Gesegnete Weihnachten wünscht  

Pastor Andreas Gruben 

Liebe Leserinnen , 

liebe Leser! 

Bei uns ist es hell. Auch im Winter. 
In den Straßen leuchten jetzt nicht 
nur die Straßenlaternen, sondern 
nach und nach werden die Häuser 
immer bunter. Für manche ist das 
Kitsch, wenn sie die Rentiere mit 
den Schlitten, die blinkenden Sterne 
oder die Lichterschläuche an den 
Dachkanten sehen. Für viele aber 
gehört das einfach zu Weihnachten 
dazu. Der Dunkelheit des Winters 
etwas Buntes, Leuchtendes entge-
genzusetzen. Und Weihnachten 
bietet sich ja geradezu an, mit Lich-
tern nicht sparsam zu sein. Dazu 
hat, so vermute ich, sicher auch der 
Vers von unserem Titelblatt beige-
tragen: 
„Das Volk, das im Finstern 
wandelt, sieht ein großes Licht, 
und über denen, die da wohnen 
im finstern Lande, scheint es hell 
Jesaja 9,1 
Der Prophet verkündet denen, die 
im Dunkeln sitzen, dass es hell wird 
für sie.  

 

 Gedanken zum Weiterdenken von  
Pastor Andreas Gruben 
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Beatles-Gottesdienst 2013 
mit dem Posaunenchor Bokhorst 

“All you need is love” 

 

Sie waren nicht selber da, 
John, Paul, George und 
Ringo, aber ihre Lieder und 
Texte wurden uns an 
diesem Sonntagmorgen auf 
ganz besonders schöne 
Weise erfrischend neu 
nahegebracht. Der Posau-
nenchor aus unserer Nach-
bargemeinde Bokhorst war 
bei uns zu Besuch und hat 
uns einen Gottesdienst 
gestaltet, den es so noch 
nicht in der Trappenkamper 
Friedenskirche gegeben 
hat. Eine Eindrucksvolle 
Zahl von jungen und alten 
Bläsern füllte unseren Altar-
raum. Und dann ging es los 
mit „Penny lane“ als Eröff-
nungsstück. Es folgte ein 
Klassiker nach dem 
anderen und viele werden 

innerlich mitgesungen ha-
ben. Aber nicht nur die 
musikalische Darbietung 
war super, sondern auch 
die Texte, die uns von  
unterschiedlichen Chor-
mitgliedern vorgetragen 
wurden. Wir erfuhren viel 
über die Hintergründe der 
Lieder und deren Entste-
hung.  
Die Botschaft der Liebe  
wurde eindrucksvoll wei-
tergegeben. Vielen Dank 
an Frau Reimann, die uns 
auf diesen besonderen 
Gottesdienst aufmerksam 
gemacht  hat und an un-
sere Gäste aus Bokhorst 
Kommt gerne nochmal 
wieder. 

Andreas Gruben 
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Frauenkreis der  
Evangelisch Lutherischen  

Kirchengemeinde Trappenkamp 

Im Jubiläumsjahr des 
Frauenkreises ent-
schied sich das Orga-
nisationsteam, die Jah-
resspende unserer e-
vangelischen Kinder-
tagesstätte 

„Arche Noah“ 
zukommen zu lassen. 
Im Gottesdienst zum 
Auftakt des Sommer-
festes der Kinder-
tagesstätte am 15. Juni 

wendet wurde. 
Der Frauenkreis trifft sich von 
Oktober bis Mai an jedem ersten 
Dienstag um 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus der evangelischen Kir-
chengemeinde.  
Interessierte Frauen sind herzlich 
willkommen 
 

Das  Frauenkreisteam 

 2013 wurden de-
ren Leiterin, Frau 
Stranghöner, 
600 € überreicht. 
Die Überrasch-
ung war gelun-
gen.  
Am 5. November 
2013 besuchte 

Frau Christiane 
Stranghöner den 
Frauenkreisabend, 
um sich persönlich 
für die Spende zu 
bedanken und da-
rüber zu berichten, 
wie das Geld ver-
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Das sind sie: 
Die neuen Konfirmanden 

Konfirmandenvorstellungsgottesdienst 
am 27. Oktober 2013 

 

Da war ganz schön was los in unserer Kirche. Fast 

alle des neuen Konfirmandenjahrgangs 2013-2015 

waren da und mit ihnen eine große Zahl von Eltern, 

Paten, Omas, Opas und Geschwistern.  

Wir freuen uns sehr, dass ihr da seid und unsere 

Gottesdienste mit eurer Fröhlichkeit und Vielfalt 

bereichert. Gott sagt zu jedem und jeder von 

euch: „Schön, dass es dich gibt“, so wie es auf 

den Notizbüchern steht, die ihr bekommen habt. 

Das finden wir auch und sind gespannt auf die 

Zeit mit euch   Andreas Gruben 
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„Geld oder Leben“ 
Reformationsgottesdienst für die 6. und 7. Klassen 

der Richard Hallmann Schule in Trappenkamp 

 Unsere evangelische Kirche in Trappenkamp war am 
Reformationstag mal wieder prall gefüllt und zwar mit 
Schülern der RHS. Zwischen den Reihen wirbelte schon 
gleich am Anfang ein Mönch herum. Tatsächlich war 
Johann Tetzel persönlich zu Besuch gekommen. Er 
versuchte wortreich seine Ablassbriefe an die Schüler 
zu verkaufen, Vergebung der Schuld für Geld. 
Vergebung für Geld? Das war nicht das was Jesus 
gesagt hatte. Das hatte auch Luther erkannt und löste 
mit seinen 95 Thesen gegen den Ablasshandel die 
Reformation aus. Vergebung gibt es allein durch den 
Glauben. So steht es in der Bibel. Davon haben wir 
etwas erzählt. „Schön, dass Ihr da gewesen seid!“,  

sagt Pastor Andreas Gruben 

Am Nachmittag des Reformationsta-
ges machten sich die Hauptkonfirman-
den auf den Weg und verteilten den 
nach unserer Listen Neuzugezogenen 
einen kleinen Willkommensgruß. Ein 
Päckchen Lutherkekse, ein Willkom-
mensherz und ein kleines Kärtchen 
mit dem Hinweis, dass der 31. Ok-
tober nicht nur Halloween sondern 
auch Reformationstag ist. Vielen 
Dank, dass ihr so toll mitgemacht und 
eifrig verteilt habt. Ihr wart spitze. 

Andreas Gruben 

Konfiaktion 2013 
Willkommensgruß für die Neuzugezogenen unserer 

ev. Kirchengemeinde 
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Da war wieder was los, bei unserem 
ökumenischen Martinsumzug. Die 

Kinder haben die Martinsgeschichte 
toll mit einem Bewegungslied 

nachgestellt und dann zogen wir mit 
unseren Laternen aus der 

katholischen Kirche heraus auf die 
Straße. Vorneweg ritt Martin auf dem 

Pferd und alle Kinder und 
Erwachsenen zogen hinterher. 

Unterwegs haben wir Lieder 
gesungen, begleitet von Akkordeon 
und Bläsern und am Schluss gab es 
an der evangelischen Kirche noch 

Punsch und Laugenbällchen. Vielen 
Dank an alle, die tatkräftig 
mitgemacht haben sagen 

Gabriele Kief, Christiane Stranghöner, 
Andreas Gruben 
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Der erste Freitag im November, das war schon 
letztes Jahr der Tag bzw. der Abend des 
„Night In“ in Trappenkamp. Dieses Jahr war 
dieser Abend allerdings verknüpft mit der 
Übernachtung der neuen Konfirman-dinnen 
und Konfirmanden im Ge-meindehaus. Die 
Nacht war kurz, denn der Abend davor wurde 
lang, vor allen Dingen wegen des tollen 
Programms das Maike Peters und ihre Teamer 

auf die Beine gestellt hatten. Da gab es 
Workshops zu Musik und Spielen, ein Kurzfilm 
wurde gedreht mit fantastisch verkleideten 
Schauspielern und in der dunklen Kirche gab es 
Schwarzlichttheater. Am Schluss haben wir eine 
schöne Andacht gefeiert. Ihr Konfis habt wirklich 
toll mitgemacht.  
Vielen Dank aber auch den Teamern rund um 
Frau Peters, die mit viel Engagement und 
Geduld alles vorbereitet und durchgeführt 
haben. Das war klasse.  

Andreas Gruben 

 
„Night In“  

und 
 Konfiübernachtung für die neuen 

Konfirmanden Jg 2013/2015 
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Neues aus der Kita  

`` Arche Noah ´´ 

 Anbau für U-3 Kinder geht voran 

Am 5.8 2013 war es soweit und der erste Bagger rückte an, um die 
Erdarbeiten zu verrichten. Seit dem geht es zügig voran und wir 
konnten am 27.September Richtfest feiern. Jetzt, noch rechtzeitig vor 
dem Winter, ist das Dach fertig gestellt und die Fenster sind 
eingebaut, also kann der Innenausbau beginnen. 
Dank der Umsicht  unserer Architektin, Frau Christiane Feddersen, 
wird unser Alltag in der Kita ´´ fast´´ nicht gestört und es können 
trotzdem alle Aktivitäten stattfinden. 
Wir freuen uns schon sehr auf den neuen Komplex, der erforderlich 
wurde, da wir ab April 2013 auch U-3 Kinder aufnehmen wollen. 
Der Anbau wird unsere Kita `` noch schöner ´´ machen und für die 
Kinder zusätzlichen Platz bieten. Falls Sie sich für unsere 
Baumaßnahme interessieren, schauen Sie gerne `mal bei uns in der 
Kita vorbei. Wir freuen uns!!! 
Eine gemütliche Vorweihnachtszeit wünscht Ihnen 

Ihre Christiane Stranghöner 
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Bericht aus der Arbeit des Kirchengemeinderates 
Oktober und November 2013 

 

Oktober 2013  Bei Gottesdiensten und anderen musikalischen Veranstaltun-
gen in unserer Kirche hören wir immer wieder von Besuchern, dass die Be-
schallung der Kirche unzureichend ist. Der Kirchengemeinderat wird sich 
dieser Thematik im nächsten Jahr annehmen und Abhilfe schaffen. 
 

Ein wichtiger Tagesordnungspunkt war die Jahresrechnung 2012, die von 
Herrn Gintel und Frau Neumann umfänglich erläutert wurde. Nach 
eingehender Erörterung wurde diese dann vom KGR beschlossen. 
 

Das Haushaltsjahr 2012 schließt mit Einnahmen, Ausgaben und einem 
Überschuss siehe unten ab. 
 

Einnahmen  € 745.931,80 
Ausgaben  € 739.293,29 
Überschuss  €     6.638,52 
 

Die energetische Sanierung des Pastorats ist abgeschlossen und eine 
vorläufige Kostenermittlung hat ergeben, dass die Baukosten trotz des 
Einbaus eines vom Baukörper getrennten freistehenden Balkons, noch 
unterhalb der veranschlagten Kosten liegen. Die Sanierung des Gebäudes 
war mit 168.116,96 € veranschlagt und hat tatsächlich 156.150,11 € gekostet. 
 

Der KGR beschließt einstimmig den mit der Gemeinde Trappenkamp 
ausgehandelten Finanzierungsvertrag zur Finanzierung der Kita Arche Noah. 
Der Vertrag tritt am 01.01.2014 in Kraft  mit einer Laufzeit bis zum 
31.12.2024. 
 

Für die beiden Kirchenchöre wird ein neues E-Piano als Ersatz angeschafft. 
 

November 2013  Zum Beginn des Gottesdiensts am Volkstrauertag, wurde in 
der Friedenskirche traditionsgemäß der Verstorbenen der Kriege gedacht. 
Nach dem Entzünden der Kerzen wurde an der kirchlichen Gedenkstätte ein 
Kranz niedergelegt und ein Gebet gesprochen. 
 

Ein würdiges Gedenken der Verstorbenen unserer Gemeinde im 
vergangenen Kirchenjahr erfolgte am Ewigkeitssonntag in der Woche darauf. 
Im Gottesdienst, zu dem die trauernden Angehörigen eingeladen waren. 
 

Der Erweiterungsbau der Kindertagesstätte wird planmäßig zum Jahresende 
fertig gestellt sein. Zurzeit arbeiten in den Räumen noch die Elektriker und die 
Sanitärinstallateure. Noch vor Weihnachten wird der Estrich eingebaut. Dank 
sei hier der Architektin Frau Feddersen gesagt, die für einen zügigen und 
sauberen Bauablauf gesorgt hat. 
 

P.Bö. 
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„Kinderbibeltage On „Kinderbibeltage On „Kinderbibeltage On „Kinderbibeltage On 

Tour“Tour“Tour“Tour“    
28. - 30.04.2014 

      Für Kinder von 7-11 Jahren 
 

Auch 2014 laden die Kirchengemeinden Bornhöved und 
Trappenkamp wieder zur Kinderfreizeit ein. Dieses Mal 
geht die Fahrt in das Freizeitheim Heidkate, das bei 
Schönberg 100 m entfernt vom Strand liegt. 
 

Gemeinsam machen wir uns auf den Weg in ein 
unvergessliches Abenteuer mit der Bibel. Für unsere 
Entdeckungstour haben wir uns ein buntes Programm 
überlegt- hier ist garantiert für jeden etwas dabei; Spiele 
spielen, singen, basteln, malen, Nachtwanderung, 
entdecken, Geschichten lesen und hören, dazu lernen 
und zusammen etwas erleben!   
 

Die Anmeldung gibt es im Gemeindebüro Trappenkamp, 
Tel: 2665, wir schicken Ihnen auch gerne die Unterlagen 
zu! Der Eigenanteil dieser Freizeit beträgt 50€, An- und 
Abreise, Verpflegung, Unterbringung, Betreuung 
inklusive.  
 

…wenn Sie noch Fragen, Anregungen, Bedenken oder 
ein anderes Anliegen haben, dann steht Ihnen Maike 
Peters telefonisch zur Verfügung unter 04323 / 90 12 12. 
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 Schwedenfreizeit 2014Schwedenfreizeit 2014Schwedenfreizeit 2014Schwedenfreizeit 2014    
27.7. - 10.08.2014 

 
Liebe Jugendliche, 
Es ist wieder soweit: Die Fahrt ins Abenteuerlager nach 
Schweden steht an! Dies ist eine christliche Freizeit für 
Mädchen und Jungen im Alter von 12 bis 17 Jahren. 
Begleitet wird die Fahrt von Jugendlichen aus der 
Gemeinde. Zusammen mit Jugendlichen aus anderen 
Kirchengemeinden leben wir 2 Wochen in einem 
Zeltlager auf zwei ehemaligen Bauernhöfen in 
Südschweden. Auf dem Programm stehen eine 3-tägige 
Kanutour mit Campen in der Natur und eine 2-tägige 
Wandertour, auf der wir uns mit Kompass und Karte in 
der Wildnis zurechtfinden müssen. Auch sonst ist das 
Leben im Abenteuerlager spannend und bunt: Wir sitzen 
am Lagerfeuer, singen und beten, erleben Gemeinschaft 
und trotzen Wind und Wetter. 
 

Die Kosten betragen 365 Euro. 
 

Wir fahren mit modernen Reisebussen hin und zurück, 
ebenfalls enthalten sind 13 Übernachtungen und die 
Verpflegung, Auslandskrankenversicherung, die Fahrten 
vor Ort und Ausrüstung für Wander- und Kanutour. 
 

Anmelden könnt ihr euch über das Kirchenbüro 
Bornhöved, Am Alten Markt 14, Tel. 04323 / 90 12 11 . 
Wir freuen uns auf dich! 
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Besinnliche Stunden im Advent  

in der ev. Friedenskirche in 

Trappenkamp 
Donnerstags um 18.00 Uhr 

 Sie sind herzlich eingeladen im Trubel der Adventszeit für 

eine halbe Stunde innezuhalten und in unserer Kirche 

Geschichten und Musik, Gedichte und Lieder zu hören und zu 

singen. 

Die Termine für diesen Advent sind: 

Do. 05. Dezember 18.00 Uhr 

Weihnachtsgeschichten und Lieder 

Do. 12. Dezember 18.00 Uhr 

Orgelmusik 

 – An der Orgel Herr Klaus Schneider 

Do. 19. Dezember 18.00 Uhr 

Geschichten und Lieder mit Frau Carola Bösebeck 
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Herzliche Einladung 
zu unserem 

Adventsnachmittag  
am Sonntag, den 3. Advent, 

15. 12. 2013  

 

14.00 Uhr Familiengottesdienst in der Ev, 

Friedenskirche mit den Kindern der „Arche Noah“ 

Ab 14.30 Uhr Adventsbasar mit Seidenmalerei, 

Weihnachtskugeln, Weihnachtskarten und Kaffee 

und Kuchen + Kinderprogramm im Gemeindehaus 

Ab 17.00 Uhr Adventskonzert (siehe nächste 

Seite) 
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Der ev. Kirchenchor  

lädt Sie herzlich ein  

in die Evangelische  

Friedenskirche in  

Trappenkamp 

zur 

    

AbendmusikAbendmusikAbendmusikAbendmusik    

imimimim    

AdventAdventAdventAdvent    
 
am 

 
 

Sonntag, dem 15. Dezember (3. Advent) 

Beginn 17.00 Uhr 
 

 

 

Seien Sie herzlich willkommen! 
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Am ersten Freitag im März feiern Menschen in über 170 Ländern den Welt-

gebetstag 2014 unter dem Motto „Wasserströme in der Wüste“ Texte, Lieder 

und Gebete stammen in diesem Jahr von Frauen aus dem Ägypten. Auch in 

Trappenkamp laden wir zur ökumenischen Gemeinschaft am Weltgebetstag 

ein:  

Weltgebetstags Gottesdienst 2014 
Freitag, d. 7. März 2014 um 19.00 Uhr 

in der Katholischen St. Josefs Kirche Trappenkamp 

Im Anschluss sind alle herzlich eingeladen zum gemütlichen Beisammensein im 

Gemeindehaus bei internationalen Köstlichkeiten. 

 Auf viele Gäste freuen sich die Frauen des Vorbereitungsteams! 

  
Herzliche Einladung zur 

Ökumenischen Bibelwoche 2014 
In der Woche vom 27. - 31. Januar 2014 
veranstalten die katholische Kirche Trap-
penkamp und die evangelischen Kirchen 
Trappenkamp und Bornhöved eine 
Ökumenische Bibelwoche. An fünf Aben-
den widmen wir uns auf unterschiedliche 
Weise dem Thema „Josef – verträumt, 
verkannt, verkauft, gesegnet“. Wir treffen 
uns in dieser Woche zwei Mal in Bornhöved, 
zwei Mal in der evangelischen und einmal in 
der katholischen Kirche in Trappenkamp, 
jeweils um 19,30 Uhr. Wir freuen uns auf 
ihren Besuch.  
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Heiligabend 
Mittwoch 24.12.2013  

15.00 Uhr 

Familiengottes 

dienst  

mit Krippenspiel 

 

Heiligabend  
Mittwoch 24.12.2013 

17.00 Uhr 
Christvesper mit 
Pastor Gruben 

mit Posaunenchor 

 

Heiligabend 

Mittwoch 24.12.2013 

23.00 Uhr 

Christmette mit 
Pastor i.R. Bernd 

Haasler 

 

1. Weihnachtstag 

Donnerstag 25.12.2013 

10.00 Uhr 

Gottesdienst mit 

Lektor P. Bösebeck 
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Seniorenkreis 
 

Der Seniorenkreis traf sich zuletzt am 20. November 2013. Das Thema des 
Nachmittags war die Reformation. Nach der Begrüßung durch Herrn 
Bösebeck feierten die 30 Teilnehmer eine Andacht mit Lied, Ansprache und 
Gebet. Nach dem Kaffeetrinken wurde nach einer kurzen Einführung ein 
Dokumentarfilm über das Leben Martin Luthers gezeigt. 
 

Zum Treffen des Seniorenkreises am 18. Dezember eine herzliche Einladung. 
Wir werden zu unserer Weihnachtsfeier Kinder aus dem Kindergarten bei uns 
haben, die uns kindliche Weihnachtslieder singen werden. Nach der Andacht 
und dem gemütlichen Kaffeetrinken werden wir Weihnachtslieder singen 
sowie Weihnachtsgedichte und Geschichten hören. Am Klavier wird uns Frau 
Carola Bösebeck begleiten. Wir freuen uns auf sie!  
 

Das Thema des Januartreffens wird das Schweißtuch Christi sein, ein Vortrag 
von Frau C. Schrader. 
 

Im neuen Jahr werden wir die Liste der einzuladenden Senioren erweitern. 
Durch Tod, Fortzug und Heimunterbringung sind Plätze für neue Mitglieder 
frei geworden. Vielleicht haben Sie Interesse, bei uns mitzumachen. Rufen 
Sie uns an, dann laden wir Sie ein.  
 

Mit freundlichen Grüßen, das Team des Seniorenkreises und 
 

ihr Peter Bösebeck 
 

IM MEMORIAMIM MEMORIAMIM MEMORIAMIM MEMORIAM    

wir  gedenken FRAU INGRID FREITAG, FRAU INGRID FREITAG, FRAU INGRID FREITAG, FRAU INGRID FREITAG,  die am 13. November in 
Hamburg verstarb und in christlicher Auferstehungshoffnung in der Grabstätte 
der Familie Freitag in Bosau beigesetzt wurde. Möge unser Herr Gott unsere 
Schwester Ingrid Freitag gnädig bei sich aufnehmen und ihr das ewige Leben 
schenken. Unser Mitgefühl gilt den Kindern und den Hinterbliebenen der 
Verstorbenen. 
 

Frau Freitag war die Ehefrau des erfolgreichen Trappenkamper Fabrikanten 
und Kunstmäzens Wolfgang Freitag, dem die Ev.- Luth Kirchengemeinde 
Trappenkamp, das Kruzifix und Teile des Abendmahlgeschirrs zu verdanken 
haben. Herr Freitag war über eine Legislaturperiode von 5 Jahren, ein 
gewähltes Mitglied des Kirchenvorstandes und beileibe nicht  immer bequem. 
Was er sich in den Kopf gesetzt hatte, das wollte er auch durchsetzen. Dieser  
Willensstärke ist es letztendlich zu verdanken, dass die Trappenkamper 
Friedenskirche  zu ihrem sehr modernen Kruzifix gekommen ist.  
 

Anlässlich einer Dienstreise als Präsident des Segeberger Lions Clubs  
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besuchte er auch die Franziskanerkirche in Graz. Dort sah Herr Freitag das 
Original des Trappenkamper Kruzifix, geschaf-
fen von dem Bildhauer Alexander Silveri (1910 
– 1986). Dieses Werk  faszinierte ihn dermaßen 
und zog ihn so in seinen Bann, dass er keine 
Ruhe mehr gab und nichts unversucht ließ, bis 
dieses moderne Werk in unserer Kirche hing. 
Und Schwierigkeiten gab es unendlich viele, 
nicht zuletzt auch im hiesigen Kirchenvorstand, 
in dem das Kunstwerk nicht grade mit Begeist-
erung aufgenommen wurde. Nach langer 
Diskussion entschied sich der Kirchenvorstand 
mit 5 zu 3 Stimmen für das Kruzifix. Die ganze 
Geschichte des Kruzifix und seinen Leidens-
weg nach Trappenkamp, im nächsten Brief.                        
                                                                  P.BÖ.   
                                                                                      Alexander Silvery 
 

Rückblick auf die Gemeindeversammlung 
Zum Buß- und Bettag  am 20. November 2013  hatte der Kirchengemeinderat 
die Gemeinde zu einer Gemeindeversammlung mit nachstehender 
Tagesordnung eingeladen: 
 

 Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Wahl des Versammlungsleiters 
3. Wahl der Protokollantin 
4. Genehmigung der Tagesordnung 
5. Bericht des Vorsitzenden 
6. Bericht über die Gemeindearbeit 
7. Bericht der KITA – Leitung 
8. Bericht der Jugendmitarbeiterin 
9. Anträge, Anregungen und Beiträge aus der Versammlung 
10. Ende der Versammlung mit Gebet und Segen 

 

Die Gemeindeversammlung begann um 19:00 Uhr mit einem Abendmahl-
gottesdienst in der Friedenskirche. Trotz der Abendstunde war der Gottes-
dienst erfreulich gut besucht . Pastor Gruben ging in seiner Predigt auf die 
Bedeutung des Buß- und Bettages für uns ev. Christen ein und arbeitete den 
christlichen Wert des Tages heraus. Ein Feiertag, der uns 1995 zur Finan-
zierung der Pflegeversicherung genommen wurde. 
 

Gegen 20.00 Uhr begrüßte dann Herr Bösebeck, Vorsitzender des Kirchenge- 
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meinderates, die Anwesenden und eröffnete die Versammlung. Die Frage aus 
der Gemeinde: warum die Gemeindeversammlung am Buß- und Bettag und 
warum sie am Abend stattfindet, beantwortete er zum Einen mit Terminnöten 
und zum Anderen mit der Absicht, diesem Tag, mit der Feier eines Abend-
mahlgottesdienstes seiner christlichen Bedeutung gerecht zu werden. Als 
Versammlungsleiter wurde Herr Willerding einstimmig gewählt und als Proto-
kollanrin Frau Christine Neumann. Die Tagesordnung wurde ebenfalls ohne 
Änderung einstimmig genehmigt. 
 

Im Bericht des Vorsitzenden, wurde bewusst nicht auf die finanzielle Lage der 
Kirchengemeinde, auf die Bauprojekte oder auf statistische Erhebungen ein-
gegangen. In diesem Jahr sollte der Bericht vielmehr an die vielen Helfer in 
dieser Gemeinde gerichtet sein, ohne die viele kirchliche Leistungen nicht 
möglich und das Gemeindeleben nicht so lebendig und vielseitig wäre. 
 

Der Dank galt im Besonderen der Gemeindesekretärin Frau Neumann, die 
gemeinsam mit ihrem Ehemann für die leckere Erbsensuppe und die 
Getränke zum Abschluss der Versammlung gesorgt hatte. Frau Neumann ist 
die gute Seele der Gemeinde, die im Hintergrund viele Dinge regelt und 
organisiert damit alles reibungslos abläuft. 
 

Der Dank galt auch der Küsterin Frau Gravemann-Kamper für ihre 
vorbildliche Arbeit in und um die Kirche. 
 

Eine Würdigung für ihre langjährige Mitarbeit in der Kirchengemeinde als 
Organistin erfuhr auch Frau Carola Bösebeck, die mit Ablauf dieses Jahres 
ihr 50 jähriges Dienstjubiläum feiern wird. 
 

Einen Dank sprach er auch Frau Maren Hoffmann aus, die über viele Jahre 
hinweg die Buchführung der Gemeinde beaufsichtigte und für die Kontrolle 
der Finanzen verantwortlich zeichnete. Frau Hoffmann wird dieses Amt mit 
Ablauf des Jahres an Frau Neumann und Herrn Gintel abtreten. 
 

Seinen Dank für den erfolgreichen Neuanfang der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen sprach er Frau Maike Peters der Jugendmitarbeiterin der 
Gemeinde aus und Frau Christiane Stranghöner, der Leiterin der Kita Arche 
Noah dankte er für ihren Einsatz in den vergangenen schwierigen Jahren. Als 
Anerkennung ihrer Arbeit, überreichte er den Damen einen Blumenstrauß. 
 

In seinen Ausführungen ging Bösebeck auch auf die einzelnen Arbeitsfelder 
ein, die überwiegend durch ehrenamtliche Mitarbeiter abgedeckt werden. So 
auf die Arbeit des Kirchengemeinderates, dessen Mitglieder für einen oder 
mehreren Arbeitsbereiche verantwortlich sind. 
 
 

Die Kirchenmusik, hier den Bläserkreis unter der Leitung von Werner Edert 
und die beiden Kirchenchöre unter der Leitung von Silvia Wandel und Klaus 
Schneider. 
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Ein weiteres Arbeitsfeld ist die Seniorenarbeit die sich in den letzten Jahren 
erfreulich entwickelt hat. Geleitet wird dieser Kreis von P. Bösebeck, der ein 
tolles und sehr engagiertes Team von fleißigen Damen zur Hilfe hat. 
 

Keine Erwähnung in seinem Bericht und dafür entschuldigt er sich an dieser 
Stelle, fand der Frauenkreis mit seinem rührigen Team und der Besuchs-
kreis unter der Leitung von Pastor Gruben. Beide Kreise machen eine gute, 
kreative und segensreiche Arbeit in der Gemeinde. 
 

Pastor Gruben erinnerte in seinem Bericht an die letzte Gemeindeversamm-
lung, an der Propst Petersen Gast war. Der Propst ist mit einem positiven 
Eindruck aus der Gemeindevisitation gegangen und hat sich für die 
Gastfreundschaft und die freundliche Aufnahme bedankt. 
 

Die Advents- und Weihnachtszeit war mit Terminen und Veranstaltungen 
reichlich ausgelastet. Hier einige Termine: Konzert Maja Mo, Adventsbasar, 
Kinderbibelwoche, Pastor Dr. Garleff wurde verabschiedet, Probe eines 
Krippenspiels, die Weihnachtgottesdienste, dann der Waldgottesdienst im 
Bienenwäldchen und am Pfingstmontag Gottesdienst auf dem Vierer Berg. 
Der September war voller Taufen und der Bokhorster Posaunenchor hat in 
unserer Kirche einen Beatles-Gottesdienst gefeiert. Das Erntedankfest wurde 
mit den Kindern der Kita und der Reformationstag mit Schülern der RHS in 
der Kirche gefeiert. Am gleichen Tag schwärmten Konfirmanden aus, um 
Neubürgern Trappenkamps ein Willkommengeschenk von der 
Kirchengemeinde zu überreichen. Im November war dann der Martinsumzug 
gemeinsam mit der katholischen Gemeinde und der Kita Arche Noah. 
Ebenfalls im November fand im Gemeindehaus die Konfirmandennacht mit 
Workshops statt. Pastor Gruben bedankte sich zum Ende seiner Ausfüh-
rungen bei allen Beteiligten, ohne die es nicht möglich gewesen wäre alles 
auf die Beine zu stellen. 
 

Frau Stranghöner berichtet über personelle Probleme die aber jetzt endlich 
gelöst sind. Sie weist auf den Fortschritt des Erweiterungsbaus hin, der bis 
zum Beginn des neuen Schuljahres 5 Kinder im Alter unter 3 Jahren 
aufnehmen wird. Die Arbeit der Familientherapeutin ist durch die finanzielle 
Zusage des Kirchengemeinderats und einer Zusage des Kreises über € 
1.500,-- auch im nächsten Jahr gesichert. 
 

Die Jugendmitarbeiterin Frau Maike Peters berichtet mit Dias untermalt von 
ihrer Arbeit und div. Unternehmungen. Sie dankt Frau Lembke und Herrn 
Gintel, für ihre tatkräftige Unterstützung bei der Kinder- und Jugendarbeit. Die 
Kirchenschäfchen und die Kinderkirche finden in der letzten Zeit einen regen 
Zulauf. Frau Peters freut sich über 6 Jugendliche aus unserer Gemeinde, die  
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an der Teamerschulung gemeinsam mit Jugendlichen aus Bornhöved 
teilnehmen. 
 

Fragen und Anregungen aus der Gemeinde waren:  
Es wurde die Internetseite der Gemeinde kritisiert, die nicht aktuell gepflegt 
wird. Ferner wurde die Qualität der Kirchenbeschallung bemängelt. Fragen 
wurden zu der Verteilung von Lebensmittelgutscheinen und zur Sanierung 
des Pastorats gestellt. Die Versammlung endete mit einem Gebet und Segen. 
Im Anschluss wurde bei Erbsensuppe und Getränken gemütlich  
zusammengesessen.               
                                                                                                                  P.Bö. 
 
In der Ev.-Luth. Kirchen- 
Gemeinde Trappenkamp 
wurden getauft: 
 
Layla Alina Scheel 
15.September 
 
Felix Bösebeck 
29. September 
 
Anne Sophie Krüger 
26. Oktober 
 
Sarah Lee Waszynski 
10. November 
 
 

 In christlicher Aufer- 
stehungshoffnung 
nimmt die Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Trappenkamp 
Abschied von: 
 
Jörg Behrens 
48 Jahre, 19. September 2013 
 
Wolfgang Prauschke 
78 Jahre,  25. Oktober 2013 
 
Ingrid Margarete Freitag, geb. Brey 
70 Jahre, 21.November 2013 
in Bosau 
 
Röschen Bull 
86 Jahre, 05.November 2013 
in Rickling 
 

 

Impressum: 
Herausgegeben im Auftrag des 
Kirchenvorstandes der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Trappenkamp 
 

Redaktion: 
Peter Bösebeck 
Jan Gintel 
Andreas Gruben 
Carmen Lembke 
Rainer Nikolai 
 

Auflage:  
2.400 Stück 
 

Druck: 
Gemeindebriefdruckerei 
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Regelmäßige Veranstaltungen 
 

Frauenkreis     jeden 1. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr v. Okt. – Juni 
 

Kirchenchor      jeden Dienstag um 19.30 Uhr (außer 1. Di.)               
                                                                                          Ltg. Sylvia Wandel 
 

Chorissimo           jeden Freitag um 19.15 Uhr Ltg. Klaus Schneider 
 

Seniorenkreis     jeden 3. Mittwoch im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr 
                                                                                                          Ltg. Peter Bösebeck 
 

Kirchen-                jeden Freitag von 15.30 bis 16.30 Uhr     (nicht in den 
schäfchen                                                                                      Ferien) 
 

Kinderkirche        jeden letzten Sonnabend im Monat          (nicht in den 
                              von 10.00 bis 14.00 Uhr                                    Ferien) 
 
 

 

So sind wir zu erreichen 
 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Trappenkamp Telefon: 0 43 23 / 26 65 
Gablonzer Str. 15, 24610 Trappenkamp Telefax: 0 43 23 / 20 60 
Internet: www.kirche-trappenkamp.de 
 

Pastorat  
Pastor Andreas Gruben Telefon: 0 43 23 / 26 65 
 

Kirchenbüro  
Christine Neumann Telefon: 0 43 23 / 26 65 
Sprechzeiten: Mo., Mi. & Fr. von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
 

Kindertagesstätte „Arche Noah“ Telefon: 0 43 23 / 25 08 
Leiterin Christiane Stranghöner Telefax: 0 43 23 / 803 502 
 

Küsterin  
Gunda Gravemann-Kamper Telefon: 0 43 23 / 26 65 
 

Kinder- und Jugendbüro  
Maike Peters Telefon: 0 43 23 / 20 78 
 Handy Nr.: 01578 78 38 088 
 

Kirchenvorstand  
Peter Bösebeck Telefon: 0 43 23 / 92 4444 
Elfriede Dammann Telefon: 0 43 23 / 36 50 
Jan Gintel Handy Nr.: 0151 27 507 904 
Andreas  Gruben Telefon: 0 43 23 / 26 65 
Anette Kolle-Schenk Telefon: 0 43 23 / 27 69 
Mandy Peltret-Kopplin Telefon: 0 43 28 / 17 28 285 
Carmen Lembke Telefon: 0 43 23 / 98 90 67 
Rainer Nikolai Telefon: 0 43 44 / 29 10 
 



 

 

So, 01. Dez. 2013 
1. Advent  
P. Gruben  
 

So, 08. Dez. 2013 
2. Advent 
Lektor P. Bösebeck 
 

So, 15. Dez. 2013 
3. Advent  
ab 14.00 Uhr 
Adventsnachmittag 
Siehe S. 14 u. 15 
 

So, 22. Dez. 2013 
4. Advent 
P. Gruben 
 

Di, 24. Dez. 2013  
Heiligabend 
15.00 Uhr 
Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel 
P. Gruben und Team 
 

17.00 Uhr 
Christvesper 
P. Gruben 
 

23.00 Uhr 
Christmette 
P. i. R. B. Haasler 
 

Mi, 25. Dez. 2013 
1. Weihnachtstag 
Lektor P. Bösebeck 

Do, 26. Dez. 2013  
2. Weihnachtstag 
P. Gruben 
 

So, 29.Dez. 2013  
Lektor P. Bösebeck 
 

Di, 31.Dez. 2013  
Silvester 
18.00 Uhr mit 
Abendmahl 
P. Gruben 
 

Mi, 01. Jan. 2014 
Neujahr 
18.00 Uhr 
P. Gruben 
 

So, 05. Jan. 2014 
P. i. R. B. Haasler 
 

So, 12. Jan. 2014  
P. Gruben mit 
Abendmahl 
 

So, 19. Jan. 2014 
P. Gruben 
 

So, 26. Jan. 2014 
P. Gruben 
 

So, 02. Feb. 2014 
P. Gruben mit 
Abendmahl 
 

So, 09. Feb. 2014 
Lektor P. Bösebeck 

 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
in der Ev. Friedenskirche! 

So, 16. Feb. 2014 
P. Gruben 
 

So, 23. Feb. 2014 
P. Gruben 
 

So, 02. März 2014 
Lektor P. Bösebeck 
 

So, 09. März 2014 
P. i. R. R. Gutbier 
 

So, 16. März 2014 
P. Gruben 
 

So, 23. März 2014 
P. Gruben 
 
 
 
 

Fahrdienst zum 
Gottesdienst 
 
Wer zum Gottes-
dienst abgeholt wer-
den möchte, möge 
sich bis spätestens 
Freitag, 11.00 Uhr im 
Kirchenbüro melden 

 (Tel. 2665). 


